
Vorschau Ringerligen Kampftag 3 - Bibrisfighter ringen in Korb 

 
Württembergische Oberliga 

  
Rückblende Kampftag 2  

SV Ebersbach – KSV Musberg                                                                5 : 16 
TSV Herbrechtingen – AC Röhlingen                                                 17 : 14 
SV Fellbach – SG Weilimdorf                                                                   8 : 18 
AVG Sulgen – KG Dewangen/Fachsenfeld                                              9 : 24 

Nach ihren jeweils zwei Saisonsiegen nehmen in einer Momentaufnahme mit 4:0 Punkten die  
KG DeFa und, etwas unerwartet, die TSV Herbrechtingen als Aufsteiger die führenden Plätze ein. 
 
Auch der KSV Musberg an dritter Stelle hat noch mit keiner Niederlage Bekanntschaft gemacht. 
Die bisherigen Ergebnisse gestatten gewisse Tendenzen…sonst aber noch nichts.  
Sulgen und Fellbach sind bereits zum zweiten Mal richtig versohlt werden…dies muss für beide 
nicht zum Dauerzustand werden.  
Das Ostalb-Derby der TSV Herbrechtingen gegen den AC Röhlingen war eine Werbung für den 
Ringkampfsport…trotz einer rivalisierenden Brisanz im fairen Wettstreit ausgetragen. Auch die 
Zuschauer hatten einen großen, weil fachkundigen, Anteil daran.  
Anfeuerung des Teams ihres Herzens ja…Misstöne waren keine auszumachen. Der umsichtige 
Mattenleiter Manuel Senn hatte ein leichtes Amt.  Am Ende siegte auch der Ringkampfsport. 
  

Vorschau Kampftag 3 

Die TSV gastiert beim hoch gewetteten SC Korb  

Samstag, 17.09.2022 

KG Dewangen/Fachsenfeld – SV Ebersbach 
SG Weilimdorf – AVG Sulgen 
AC Röhlingen – SV Fellbach 

SC Korb – TSV Herbrechtingen (19.30 Uhr / Ballspielhalle, Brucknerstr. 55. 71404 Korb) 

Fanservice:  die TSV ist mit Privat-PKW unterwegs;  
empfohlene Anreise über B19 / B29 / B14, Ausfahrt Korb.   

Kampffrei: KSV Musberg 

 
Aufgrund ihrer Neuverpflichtungen und ihres qualitativ hochwertigen Kaders ist der Verbandsliga-
meister, die Korber Löwen, schon wieder zwingend zum engen Oberliga-Favoritenkreis 
hinzuzurechnen.  
Mit Catalin Vitel (aus Weilimdorf), Johannes Kessel (aus Graben-Neudorf), dem Deutschen 
Vizemeister 2015 und Drittplatzierten der Männer-DM 2014 und 2017, und dem Bulgarischen 
Meister 2020, Stefan Ivanov (aus Leipzig) haben die Remstäler ihrem imposanten Aufgebot 
gegenüber Vorjahr noch etwas draufgesattelt.  
Nun kommt es  zum Aufsteiger-Duell SC Korb gegen den Vizemeister TSV Herbrechtingen, 
der somit eher in der Außenseiterposition auf die Matte geht. Allerdings, die TSV hat ihre 
Kampfkraft auf diese Saison hin ebenfalls steigern können, was sich in den beiden bislang 
gewonnenen Kämpfen niederschlägt.  
Die Korber haben bei einem 14:14 gegen Musberg erst einen Kampf ausgetragen, wobei die 
Leinfeldener heuer ebenfalls hoch einzustufen sind.  



Eines ist jedenfalls sicher…auch der Kampf in Korb verspricht viel Spannung. Die entscheidende 
Begegnung um den Verbandsliga-Titel gewannen die Korber im November vergangenen Jahres 
mit 17:11…theoretisch bietet sich für die TSV nun die Chance den Spieß umzudrehen. „Schaun 
mer mal“ was oder ob was geht.   

  

Landesklasse - Vorschau Kampftag 3 

Sa, 17.09.2022 

TSG Nattheim II – KG Königsbronn/Faurndau I (17.30 Uhr / Ramensteinhalle) 
ASV Möckmühl – KSV Neckarweihingen II 

Kampffrei: TSV Herbrechtingen II  

In Nattheim steigt ein weiteres kleines Lokalderby, auf dessen Ausgang man gespannt sein darf. 

  

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


